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Platzregen 

 

Unter 

Regenschwerem Dunkelgrau hängt 

Ein Transparent 

An langen Stangen, nassgesogen schwer 

Und darunter 

Dicht gedrängt 

Die Menge 

Banner Schilder Buttons Patches mit Parolen 

Rote grüne schwarze schwarze schwarze schwarze Jacken 

Die Erregung: greifbar 

Aggressionen: unverhohlen 

 

Unter  

Dunkelgrauer Regendecke thront 

König Carbon 

Helm und Panzer 

Nasser Glanz  

auf Anthrazit 

Stock und Schild fürs ganze Bataillon 

Hufe scharren, Staffel schreitet 

Asphalt Teer Pflastersteine Steine Steine Steine 

Die Muskeln: gespannt 

Nüstern: geweitet 
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Im 

Takt der Rufe: Bewegung, Gespräche verstummt 

Ringsum Kameras. Die Ersten vermummt 

Dort: Silhouetten gerüsteter Krieger 

Vor den Gängen, den Gassen 

Hier: Die Blicke entschlossen zur Erde 

Eine Sperre voraus 

In die Enge gezwungen 

Durch die Leiber der Pferde 

 

Im 

Ersten Moment: Zweifel, der Puls geht nervös 

Hat sich da ein Grüppchen im Zuge gelöst? 

Flüchtige dunkle Gestalten 

Im Wogen der Schemen 

Das Wasser perlt vom Visier 

Ein Satz nach vorne 

Adrenalin kocht 

In Reiter und Tier 
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Beim 

Schlagen der Hufe bückt sich Einer erschrocken zum Grund 

Ein Zweiter folgt seinem Beispiele und 

Ballt seine Hände zu Fäusten 

Ein Dritter zieht einen Schal ins Gesicht 

Als ein gleißender Blitz vor dem Wolkendach bricht 

Ein Feuerwerk jagt durch die Pfützen 

 

Beim 

Schlagen des Donners drücken sich Fersen in Flanken 

Das Ducken der Leiber im Wogen und Wanken 

Zieht die Augen des Reiters in Bann 

Ein Kommando, gebellt in harten und knappen 

Worten, befielt, sich für Steine zu wappnen 

Die Rümpfe der Tiere zu schützen 

 

Durch 

Das Lärmen des brüllenden Regens 

Sind die Befehle nicht zu vernehmen 

Hektisch fällt mancher zurück 

Sucht in der Flucht sein Glück 

 

Durch 

Das Lösen der Ränder wird das grad schon beengte 

Feld für Manöver der Staffel gesprengt 

Einer fängt laut an zu brüllen:  

Aufschließen! Lücke füllen! 
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In 

Vollem Lauf, Blick über die Schulter, die Hände kalt 

Fällt einer, als er einem Tier in die Flanke prallt 

 

In 

Einer Bewegung wenden sich Reiter und Pferd 

Als der Arm in Richtung des Angreifers fährt 

 

Auf 

Einmal explodiert in einem Kopf ein Licht 

Als 

Die Nase unter dem Stockschlag zerbricht 

 

Unter 

Regengrauem Himmel prasseln Tropfen Schläge Steine 

Straftaten? Viele. Verfehlungen? keine. 

Am Ende ein ungleicher Streit 

 

In 

Den Titel von billigen Blättern 

Wird stehen, in riesigen Lettern:  

EINE ABREIBUNG! WURDE AUCH ZEIT 

 

Im 

Netz werden Bilder verbreitet: 

Die Staffel, die im Vollgalopp reitet! 

EIN MASSLOER AKT DER GEWALT 
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Mit 

Hilfe von Klammern und Sägen und Feilen 

Kann eine Nase fast restlos verheilen 

Narben verblassen bald 

 

 

Auf 

Beiden Seiten Schuld? Theoretisch. 

Nur: das hier  

war niemals  

symmetrisch.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(Schreibimpuls: Schreibe einen Text, der sich um die 

Wechselwirkung zweier Kräfte dreht. 

Alle Rechte liegen bei der Urheberin 

Kontakt: niklas.ehrentreich@gmail.com) 


